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Tätigkeitsbereiche 

Bildung
ADRA setzt sich für gerechte Bildungschancen 
für Kinder und Erwachsene ein.

Nahrung
ADRA bekämpft Armut und Hunger, welche oftmals 
durch Katastrophen, Klimawandel und schlechte 
Anbaubedingungen verursacht werden.

Gesundheit
ADRA leistet medizinische Hilfe und 
Gesundheitsvorsorge überall dort, wo das 
Wohlbefinden der Menschen gefährdet ist. 

Katastrophenhilfe
ADRA leistet Soforthilfe durch die Verteilung von 
Nahrung, Kleidung, Hygieneartikel, durch die 
Bereitstellung von Notunterkünften sowie durch 
medizinische und psychologische Erstversorgung.

Einkommen
ADRA verschafft Menschen ein eigenes Einkommen, 
damit sie Armut überwinden.

Umwelt
ADRA tritt für den Schutz von Umwelt und Klima ein 
und unterstützt innovative Energiekonzepte in den 
Projektländern. 

Katastrophenvorsorge
ADRA bereitet mit gezielten Maßnahmen die 
Menschen in (möglichen) Katastrophengebieten vor, 
damit sie im Krisenfall besser geschützt sind.

Flüchtlingshilfe
ADRA leistet Nothilfe und unterstützt geflüchtete 
Menschen in Krisengebieten.

Kinder
ADRA setzt sich für die Rechte und den Schutz von 
Kindern ein und arbeitet daran, ihnen Chancen auf eine 
gute und glückliche Zukunft zu geben.
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Äthiopien

PROJEKTLAUFZEIT: 01/2019 – 12/2023
Projekt-ID: 2720108
Gesamtkosten: 69.000 €
Eigenanteil: 69.000 €

Die Mekele Seventh Day Adventist Clinic in 
Äthiopien bietet eine allgemeine medizinische 
Versorgung. Sie hat sich auf die Behandlung von 
Kindern spezialisiert, unabhängig vom 
Einkommen der Eltern. Zuletzt war jedoch die 
Ausstattung veraltet und Geräte sowie die 
Laboreinrichtung mussten dringend erneuert 
werden. Mit neuen medizinischen Geräten und 
der Renovierung der Klinikräume konnte die 
Gesundheitsversorgung dank der Unterstützung 
der Spenderschaft wesentlich verbessert werden. 
Die Kinder erhalten eine bessere Behandlung.

Äthiopien

Schutz und Trost für die Menschen in 
Tigray

PROJEKTLAUFZEIT: 06/2021 – 08/2023
Projekt-ID: 2720110
Gesamtkosten: 100.000 €

In der äthiopischen Region Tigray rufen die 
Menschen nach Hilfe. Der militärische Konflikt 
der letzten Monate hat viele Spuren hinterlassen. 
Viele Menschen haben ihre Häuser und Felder 
verlassen, um Übergriffen zu entkommen. Im 
Rahmen dieses Projektes, bietet ADRA 50.000 
Menschen eine psychosoziale Unterstützung 
an, um die traumatischen Erlebnisse und um 
Ängste abzubauen. 1.500 junge Männer und 
Frauen werden bei der Suche nach einer 
Arbeit unterstützt oder können eine kurze 
Weiterbildung abschließen. Das langfristige Ziel 
ist eine Rückkehr nach Hause und zur Normalität.

Jedes Kind verdient eine gute 
Behandlung

Äthiopien

Schnelle Hilfe nach dem Krieg

PROJEKTLAUFZEIT: 11/2022 – 05/2023
Projekt-ID: 2720111
Gesamtkosten: 129.000 €

Gemeinsam mit den Spenderinnen und 
Spendern hilft ADRA 2292 Menschen in der 
Stadt Mekele und ihrer Umgebung zu 
überleben. Nach zwei Jahren Bürgerkrieg in der 
Region Tigray ist die Bevölkerung auf sich allein 
gestellt. Viele Familien haben ihr Heim verloren 
und in Mekele Zuflucht gefunden. ADRA 
unterstützt sie im Alltag mit Lebensmitteln, 
Trinkwasser, Seifen und Medikamenten. Sie 
erhalten auch Klappbetten, damit sie besser 
schlafen. Kinder aus armen Haushalten 
bekommen Lehrmaterial, um zu Hause lernen zu 
können, bis die Schulen wieder aufgebaut sind.
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Äthiopien

Für ein grüneres Äthiopien

PROJEKTLAUFZEIT: 10/2022 – 12/2025
Projekt-ID: 2720114
Gesamtkosten: 2.222.000 €
Eigenanteil: 222.000 €

Äthiopien wird grün! Öffentliche und private 
Einrichtungen investieren zunehmend in 
erneuerbare Energien. Um dem wachsenden 
Bedarf gerecht zu werden, baut ADRA seit 2018 
erfolgreich einen neuen Ausbildungszweig im 
Bereich erneuerbare Energien auf. In vier 
zusätzlichen Berufsschulen bildet ADRA nun 
480 Jugendliche zu Solartechnikerinnen und -
technikern aus. 16 Berufsschullehrkräfte 
erhalten eine Weiterbildung und Lernmaterialien 
stehen zur Verfügung. Gemeinsam mit Ihnen 
helfen wir jungen Menschen, sich ein 
regelmäßiges Einkommen zu verschaffen. 

Äthiopien

Übung macht den Meister

PROJEKTLAUFZEIT: 11/2021 – 05/2023
Projekt-ID: 2720113
Gesamtkosten: 520.000 €

Fast eine Million Geflüchtete aus umliegenden 
Ländern haben in den letzten Jahren Zuflucht in 
Äthiopien gefunden. Arbeitsmöglichkeiten sind  
selten, die meisten von ihnen leben in 
Flüchtlingslagern. Mit anerkannten Ausbildungs-
angeboten möchte ADRA ihre Träume von einem 
besseren Leben wahr werden lassen. In der 
äthiopischen Somali-Region lernen 500 
Geflüchtete und Einheimische die beruflichen 
Grundlagen der Solarenergie sowie Holz- und 
Metallverarbeitung. Nach der Ausbildung können 
sie u.a. Solarpanels installieren, betreiben und 
pflegen. 

Mali

Zusammen mit Kleinbauern an einer 
sicheren Zukunft arbeiten

PROJEKTLAUFZEIT: 11/2018 – 10/2023
Projekt-ID: 4930012
Gesamtkosten: 1.000.000 €
Eigenanteil: 100.000 €

In Banamba, im Süden Malis, sind die Menschen 
arm und  von ihren Erträgen aus der 
Landwirtschaft abhängig. Oft reicht die Ernte 
nicht aus, um alle Menschen satt zu machen. In 
40 Dörfern geht ADRA dieses Problem an und 
unterstützt 4.500 Kleinbauern, ihre Produktion 
zu steigern. In einer vom Klimawandel 
betroffenen Region lernen die Bauern neue 
Produktionstechniken kennen. Somit können sie 
ihre Ernteerträge und die Ernährungssicherheit 
in der Region steigern. 
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Naturschutz hat Vorfahrt

Mosambik

PROJEKTLAUFZEIT: 06/2022 – 05/2027
Projekt-ID: 5050018
Gesamtkosten: 3,700.000 €
Eigenanteil: 335.000 €

Der Maputo-Nationalpark gehört zu den 
artenreichsten Lebensräumen des Landes. 
Gemeinsam mit der Peace Parks Foundation 
setzt sich ADRA für einen besseren Küstenschutz 
ein und hilft der lokalen Bevölkerung dabei, ihr 
Einkommen zu verbessern. Mangroven, 
Korallenriffe und Seegräser werden rehabilitiert 
und besonders geschützt. Gleichzeitig helfen wir 
18.620 Menschen mit neuen Anbau- und 
Fischfangmethoden, die Folgen des 
Klimawandels zu lindern. Durch Schulungen und 
finanzielle Hilfe fördern wir zudem nachhaltige 
Aktivitäten wie Aquakulturen und Ökotourismus. 

Mehr Nahrung und Sicherheit für 
alle

Mosambik

PROJEKTLAUFZEIT: 11/2022 – 07/2026
Projekt-ID: 5050021
Gesamtkosten: 2.400.000 €

Im Norden des Landes herrscht kein Frieden. Seit 
2017 hält ein Bürgerkrieg an. Naturkatastrophen 
wie Dürren und Zyklone häufen sich und 
belasten das Leben der Familien zusätzlich.
ADRA hilft 35.000 Menschen in der Region, 
langfristig ausreichend Essen zu haben und 
auf Notfälle besser zu reagieren. Um 
Bodenerosion zu vermeiden, werden 
Mangrovenwälder rehabilitiert. Dank guter 
Viehhaltung, neuer Anbau- und 
Fischfangmethoden soll mehr Nahrung für alle 
zur Verfügung stehen. Bis zum Beginn der ersten 
Ernte verteilt ADRA Lebensmittel. 

Gemeinsam die Zukunft der Sahel-
Region verbessern

Sahel-Region

PROJEKTLAUFZEIT: 12/2022 – 10/2026
Projekt-ID: 1450002
Gesamtkosten: 4.600.000 €

Im Sahel brauchen die Menschen unsere Hilfe. 
Lokale Konflikte und anhaltende Dürreperioden 
zwingen viele Familien zur Flucht.  In Mali und 
Burkina Faso erhalten 2.200 Familien, die ihr 
Zuhause verlassen mussten, Gutscheine für den 
Kauf von Lebensmitteln. In beiden Ländern 
lernen 27.615 Kleinbäuerinnen und 
Kleinbauern ihre Ernteerträge durch neue 
Anbaumethoden und verbessertes Saatgut zu 
steigern. Zudem werden nachhaltige Aktivitäten 
wie Aquakulturen und lokale Viehzucht 
gefördert. Außerdem fördert ADRA das friedliche 
Zusammenleben untereinander in der Region. 
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Somalia

Bildungschancen für arme Kinder 
erhöhen

PROJEKTLAUFZEIT: 08/2021 – 10/2023
Projekt-ID: 7160085
Gesamtkosten: 2.800.000 €
Eigenanteil: 142.000 €

In den nächsten zwei Jahren werden 37.000 
Kinder aus armen Verhältnissen eingeschult. 
ADRA setzt sich zusammen mit Save the Children 
dafür ein, den somalischen Kindern eine sichere 
und würdevolle Bildung zu ermöglichen. In den 
Schulen werden sanitäre Einrichtungen 
ausgebaut. Lehrkräfte erhalten eine bessere 
Ausbildung und ein Gehalt für ihre Arbeit. Kinder 
und ihre Familien erhalten zudem Bargeld, um 
die Schulkosten zu bezahlen. Kinder mit Beein-
trächtigungen sind mit Hilfsmitteln ausgestattet 
und werden im Schulalltag begleitet. 

Gefördert durch die 
Europäische Union

Somalia

Bildung lässt Träume wachsen

PROJEKTLAUFZEIT: 07/2022 – 06/2025
Projekt-ID: 7160086
Gesamtkosten: 9.900.000 €
Eigenanteil: 600.000 €

Bis 2025 werden weitere fünf Schulen gebaut 
und 40 renoviert. Für 48.000 Jungen und 
Mädchen bedeutet das den Zugang zu Bildung. 
Wasserspeicher sorgen für sauberes Wasser und 
Solarpanels für Strom. Mit anerkannten 
Ausbildungen im technischen Bereich begleitet 
ADRA die Jugendlichen auch nach der Schule. 
Gleichzeitig helfen wir der somalischen 
Regierung ein stabiles Bildungssystem zu 
schaffen. Das verstärkte Engagement unserer 
Spendern in Somalia macht einen Unterschied 
für die Zukunft der Kinder und Jugendlichen in 
unseren Projektgebieten.

Gefördert durch die 
Europäische Union

Somalia

Soforthilfe gegen die Dürre

PROJEKTLAUFZEIT: 12/2022 – 06/2023
Projekt-ID: 7160090
Gesamtkosten: 380.000 €
Eigenanteil: 10.000 €

Die anhaltende Dürre hat eine Hungerkrise im 
Land ausgelöst. Immer mehr Menschen wissen 
nicht, wann sie ihre nächste Mahlzeit zus ich 
nehmen werden. Im Norden des Landes 
unterstützt ADRA, zusammen mit Swiss Solidarity, 
Bauernfamilien finanziell bei der Versorgung mit 
Lebensmitteln, Trinkwasser und Viehfutter. Mit 
der Verteilung der Bargeldhilfe können 750 
Familien für die nächsten drei Monate ihre 
grundlegendsten Bedürfnisse decken. Diese 
Soforthilfe kommt also auch dem heimischen 
Markt zugute, wo die Waren gekauft werden. 
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Südsudan

PROJEKTLAUFZEIT: 11/2021 – 01/2025
Projekt-ID: 7230036
Gesamtkosten: 1.906.000 €
Eigenanteil: 490.000 €

Im Nordwesten des Landes hilft ADRA 2.200 
bäuerlichen Familien die Folgen des 
Klimawandels zu mindern. Sie entwickeln  
nachhaltige Anbaumethoden und lernen welche 
Nutzpflanzen sich am effizientesten produzieren 
lassen. Zugleich sorgen neue Brunnen für 
ausreichendes Wasser für die Landwirtschaft und 
für die Menschen. Im Fokus des Projektes steht 
auch den Ausbau von erneuerbaren Energien. 
Aus der Nutzung von Biogas und Solarpanels 
wird nachhaltiger Strom erzeugt. Die Umwelt 
bleibt geschont und die Einheimischen leben 
besser.

Kleinbauern trotzen dem 
Klimawandel

Somalia

PROJEKTLAUFZEIT: 04/2023 – 03/2025
Projekt-ID: 7160091
Gesamtkosten: 2.600.000 €
Eigenanteil: 42.000 €

Im Rahmen dieses Projektes unterstützt 
ADRA, gemeinsam mit Save the Children, 25.473 
Kinder und Jugendliche dabei, wieder eine 
Schule besuchen zu können. Aufgrund der 
Hungerkrise und des andauernden 
Bürgerkrieges haben sie mit ihren Familien ihr 
Zuhause verlassen und in anderen Teilen des 
Landes Zuflucht gefunden. In 66 Schulen werden 
zusätzliche Klassenräume errichtet und 
Lehrmaterial bereitgestellt. Das Schuldgeld wird 
ebenso übernommen wie die Weiterbildung der 
Lehrkräften, um den besonderen Bedürfnissen 
der Kinder gerecht zu werden. 

Bildung für Binnenvertriebene 
erleichtern

Gefördert durch die 
Europäische Union

Gemeinsam für ein besseres Leben

PROJEKTLAUFZEIT: 12/2020 – 11/2023
Projekt-ID: 7760029
Gesamtkosten: 400.000 €
Eigenanteil: 100.000 €

In der maritimen Region, im Süden Togos, 
schließen sich Kleinbauern in Kooperativen 
zusammen, um ihre Ernte und ihr Einkommen zu 
verbessern. Gemeinsam möchten sie mit der 
Einführung einer ökologischen Landwirtschaft 
die Qualität ihrer Agrarprodukte verbessern und 
neue Arbeitsplätze schaffen. ADRA unterstützt 
1.500 Kleinbauern und ihre Familien, dieses 
Ziel zu erreichen. Sie erhalten Bio-Saatgut und 
Arbeitswerkzeuge. Zudem erlernen die 
Menschen neue Anbautechniken. Schließlich 
wird bei administrativen Belangen Hilfe 
angeboten.

Togo
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Indonesien

Vorsorgen ist leichter als heilen

PROJEKTLAUFZEIT: 07/2022 – 04/2024
Projekt-ID: 3860019
Gesamtkosten: 229.000 €

Gemeinsam mit den Menschen in vier Regionen 
entwickelt ADRA ein Frühwarnsystem, um 
Familien besser vor Katastrophen zu schützen. 
Notfallpläne helfen zudem den Einwohnerinnen 
und Einwohnern im Ernstfall die richtigen 
Entscheidungen zu treffen. Darüber hinaus sucht 
ADRA zusammen mit lokalen Behörden nach 
neuen Möglichkeiten, die Kosten der Nothilfe im 
Falle einer Katastrophe einzuschätzen. Für die 
ersten Hilfsmaßnahmen gibt es ein Budget, um 
auf akute Bedürfnisse schnell reagieren zu 
können. Dadurch erfahren 15.000 Menschen im 
Notfall eine effektive Hilfe.

Indonesien

Eine sichere Bleibe nach dem 
Unglück

PROJEKTLAUFZEIT: 11/2022 – 10/2023
Projekt-ID: 3860020
Gesamtkosten: 286.450 €
Eigenanteil: 26.800 €

Im November 2022 wurde der Südwesten 
Indonesiens von einem Erdbeben der Stärke 5,6 
erschüttert. Hunderte Menschen wurden 
verletzt. Tausende Häuser stürzten ein oder 
waren schwer beschädigt. Gleich nach dem 
schlimmen Ereignis war ADRA vor Ort und 
verteilte Zelte und Planen für 1.600 Menschen, 
die nicht in ihre Häuser zurückkehren könnten. 
Damit die Familien schnell wieder nach Hause 
können, bietet ADRA technische Hilfe sowie 
Beratung bei der Reparatur von leicht 
beschädigten Häusern an.

Jemen

Überleben im Krieg

PROJEKTLAUFZEIT: 01/2023 – 03/2025
Projekt-ID: 9400032
Gesamtkosten: 16.800.000 €
Eigenanteil: 838.000 €

Seit Beginn des Krieges leidet jeder dritte 
Einwohner an Unterernährung und Hunger, zwei 
Drittel der Bevölkerung benötigt humanitäre 
Hilfe. Gemeinsam mit unseren Partnern sind wir 
in den Bereichen Gesundheit, Ernährung, Wasser 
und Hygiene aktiv. In den ärmsten Regionen Al-
Hudaydah, Abyan, Hajjah, Lahj und Saada 
stellen wir lebensrettende Gesundheits- und 
Ernährungshilfen für etwa 660.000 Menschen 
zur Verfügung. Wir kümmern uns besonders um 
Babys und Kleinkinder, die an chronischer 
Unterernährung leiden.  
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Laos

Alle haben etwas davon!

PROJEKTLAUFZEIT: 08/2021 – 04/2025
Projekt-ID: 1440004
Gesamtkosten: 2.000.000 €
Eigenanteil: 375.000 €

Im Norden von Laos unterstützt ADRA 52 
Bauernkooperativen mit neuen Anbaumethoden 
und hilft ihnen, eine umweltfreundliche Land-
wirtschaft zu betreiben. Das Ziel ist es, die Erde 
zu schonen und die Qualität der Ernteerträge zu 
steigern. Dafür werden Schulungen angeboten 
und Saatgut verteilt. 780 Kleinbauernfamilien 
nehmen am Projekt teil. Sie vernetzen sich, 
finden neue Absatzmärkte für ihre Produkte und 
können langfristig mehr ernten. Neu errichtete 
Zertifizierungsstellen weisen die Qualität der 
erzeugten Lebensmittel nach. 

Jemen

Langfristig helfen

PROJEKTLAUFZEIT: 12/2020 – 06/2024
Projekt-ID: 9400022
Gesamtkosten: 3.000.000 €

ADRA ist federführend im (Wieder-)Aufbau 
des jemenitischen Gesundheitssektors.
Gemeinsam mit dem Bundesministerium für 
wirtschaftliche  Zusammenarbeit und 
Entwicklung (BMZ) verbessern wir die 
Gesundheitsversorgung in Hudaydah und Hajjah. 
Wir investieren in Personal, Gebäude, 
Ausstattung der Kliniken und Digitalisierung. 
Außerdem bauen wir die Versorgung von 
Schwangeren und Neugeborenen auf bzw. aus. 
Dazu werden wir u.a. Entbindungsstationen 
bauen und Fachpersonal ausbilden.  

Die Saat geht auf

PROJEKTLAUFZEIT: 11/2022 – 04/2026
Projekt-ID: 4610016
Gesamtkosten: 1.000.000 €
Eigenanteil: 100.000 €

Der Distrikt Poukhoud auf dem laotischen
Hochland zählt zu den ärmsten Regionen des 
Landes. Ihre Bewohnerinnen und Bewohner leben 
hauptsächlich von der Landwirtschaft. Aufgrund
des strengen Klimas bleiben die Ernteerträge
gering. ADRA hilft den Kleinbäuerinnen und -
bauern mit neuen Anbautechniken und 
klimaangepasstem Saatgut. Sie lernen nachhaltige
Methoden kennen, um den Boden besser zu
bewirtschaften. Außerdem erhalten sie Tiere, um 
Viehzucht zu betreiben und ein besseres
Einkommen zu erzielen. Das Projekt kommt 10.258 
Menschen in 16 Dörfern zugute.

Laos
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Myanmar

Eine bessere Bildung für eine bessere 
Zukunft

PROJEKTLAUFZEIT: 06/2019 – 06/2024
Projekt-ID: 5180030
Gesamtkosten: 21.000.000 €
Eigenanteil: 500.000 €

Eine gute Schule lebt von ihren Schülerinnen und 
Schülern sowie von ihren Lehrkräften. Seit 
Jahrzehnten herrscht in Myanmar ein 
Bürgerkrieg. In den Konfliktgebieten haben die 
Kinder kaum Möglichkeiten, eine Schule zu 
besuchen. Und wenn sie zur Schule gehen, dann 
gibt es nicht genug Lehrkräfte für alle. Im 
Rahmen dieses Projektes unterstützen mehrere 
ADRA Büros Schulen in 10 Bundesstaaten. Neue 
Lehrkräfte werden ausgebildet und die Kinder 
erhalten Schulmaterial. Das Projekt kommt 
400.000 Menschen in 5.000 Schulen zugute.

Gefördert durch die
Europäische Union

Libanon

Ohne Schule läuft es nicht

PROJEKTLAUFZEIT: 08/2022 – 07/2023
Projekt-ID: 4650013
Gesamtkosten: 380,000 €
Eigenanteil: 59.000 €

Gemeinsam mit der schwedischen Stiftung 
Radiohjälpen, kümmert sich ADRA um die 
vergessene Kinder im Libanon. Aufgrund der 
anhaltenden Wirtschaftskrise im Land, schicken 
immer weniger Eltern ihre Kinder in die Schule. 
Vielmehr müssen die Kinder arbeiten, um ihre 
Familien zu unterstützen. Um diesem Trend 
entgegenzuwirken, bietet ADRA in zwei neuen 
Lernzentren Nachholkurse für 1.500 
libanesische und syrische Kinder an, die die  
Schule abgebrochen haben. In geschützten 
Räumen können sie die verlorene Zeit nachholen 
und psychosoziale Hilfe erhalten. 

Philippinen

Eine sichere Zukunft durch gute 
Katastrophenvorsorge 

PROJEKTLAUFZEIT: 01/2023 – 12/2025
Projekt-ID: 7690055
Gesamtkosten: 868.000 €
Eigenanteil: 266.000 €

Überschwemmungen und Taifune werden auf 
den Philippinen infolge des Klimawandels 
zunehmen. Deshalb ist die Vorsorge so wichtig. 
Schutzmaßnahmen und Notfallpläne werden von 
den lokalen Behörden ausgearbeitet. Damit sie 
wirksam sind, soll die Bevölkerung bei 
Entscheidungen, die ihren Alltag betreffen, 
eingebunden werden. ADRA hilft anerkannten 
lokalen Organisationen mittels Schulungen und 
Aufklärungskampagnen, sich eine Stimme bei 
den regionalen Behörden zu verschaffen und 
Entscheidungsrechte einzufordern.

Gefördert durch die
Europäische Union
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Syrien

Das Überleben sichern

PROJEKTLAUFZEIT: 06/2021 – 09/2023
Projekt-ID: 7240005
Gesamtkosten:  1.610.000 €
Eigenanteil: 110.000 €

Seit 10 Jahren tobt in Syrien ein Bürgerkrieg. Ein 
Drittel der Bevölkerung ist auf der Flucht. In den 
umkämpften Gebieten fehlt es den Menschen an 
allem. Gemeinsam mit unseren Partnern sind wir 
in den Bereichen Gesundheit, Wasser und 
Bildung aktiv. Mit sauberem Trinkwasser, 
Hygieneartikel und Sanitäranlagen schützen wir 
ca. 100.000 Menschen im Norden Syriens
davor, krank zu werden. Notunterkünfte 
schenken den Menschen eine sichere Bleibe. 
Außerdem unterstützen wir 1.800 Kinder mit 
Lehrstunden und bilden Lehrkräfte aus. 

Gefördert durch die
Europäische Union

Thailand

Das Lächeln von Kindern bewahren

PROJEKTLAUFZEIT: 09/2021 – 12/2023
Projekt-ID: 7690029
Gesamtkosten: 330.000  €
Eigenanteil: 10.000 €

In Thailand ist Menschenhandel immer noch 
Wirklichkeit. Die Mehrheit der Opfer sind 
minderjährig und gehören ethnischen Minder-
heiten an. Sie werden sexuell ausgebeutet oder 
für Zwangsarbeiten eingesetzt. In der Region um 
Chiang Rai bietet ADRA gezielte Hilfe und 
Schulungen gegen Menschenhandel an. Dazu 
gehört auch die Unterbringung von besonders 
gefährdeten Jugendlichen an einem sicheren 
Zufluchtsort. Dort können sie eine Schule 
besuchen und Hilfe erhalten. Auf diese Weise 
helfen wir 1.710 Menschen, frei zu leben. 

Thailand

Hilfe für Geflüchtete aus Myanmar

PROJEKTLAUFZEIT: 01/2023 – 12/2025
Projekt-ID: 7690033
Gesamtkosten: 2.000.000  €
Eigenanteil: 562.000 €

In den letzten Jahren haben über 100.000 
Menschen aus Myanmar Zuflucht in Thailand 
gefunden. Sie leben in Notunterkünften nah an 
der Grenze zu ihrem Heimatland und haben 
keine Möglichkeit, Geld zu verdienen. ADRA 
bildet deshalb 2.700 Geflüchtete in 
verschiedenen Berufen aus und hilft ihnen 
dabei, sich auf dem thailändischen 
Arbeitsmarkt zu behaupten. Dabei legen wir 
viel Wert auf die Förderung von Frauen. Mit 
einem finanziellen Zuschuss unterstützen wir sie 
bei der Gründung von Kleinstunternehmen.

Gefördert durch die
Europäische Union
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Fidschi

Das Leben auf der Insel Koro für alle 
verbessern

PROJEKTLAUFZEIT: 01/2020 – 06/2023
Projekt-ID: 2810014
Gesamtkosten: 680.000 €
Eigenanteil: 34.000 €

Als allererste NGO hat ADRA ein Hilfsprojekt auf 
der Insel Koro gestartet. Die kleine Vulkaninsel 
liegt mitten im Urlaubsparadies der Fidschis. 
Doch sie ist kein Touristenmagnet und 
wirtschaftlich abgehängt. Das Projekt zielt darauf 
ab, das Einkommen der dort lebenden 
Bevölkerung zu verbessern. Mittels Schulungen, 
finanzieller Unterstützung und  
umweltfreundlicher Technologietransfer werden 
mit den Menschen Zukunftsperspektiven 
erarbeitet. Durch Recycling soll außerdem eine 
nachhaltige Wirtschaft geschaffen werden.

Gefördert durch die 
Europäische Union

Fidschi

Schneller sein, als die Katastrophe

PROJEKTLAUFZEIT: 10/2021 – 09/2023
Projekt-ID: 2810020
Gesamtkosten: 183.000 €

Der Inselstaat Fidschi leidet besonders unter den 
Folgen des Klimawandels. Extreme 
Wetterereignisse wie Wirbelstürme und 
Starkregen nehmen zu. In den letzten Jahren hat 
ADRA gemeinsam mit den Kirchengemeinden 
und den Menschen vor Ort Notfallpläne für den 
Ernstfall entwickelt. Nun werden Rettungsteams 
gebildet und Schulungen angeboten. Die 
Inselbewohner lernen zudem, wie sie sich besser 
vor Katastrophen schützen können. Bäume 
werden u.a. zum Schutz der Küsten gepflanzt 
und Gebäude Wetterfest umgebaut. 

Vanuatu

Gemeinsam Nothilfe leisten

PROJEKTLAUFZEIT: 03/2023 – 06/2023
Projekt-ID: 8200002
Gesamtkosten: 300.000 €

Ende Februar richteten die Wirbelstürme „Judy“ 
und „Kevin“ große Schäden auf dem Inselstaat 
Vanuatu, im Südpazifik, an. Unzählige Häuser 
liegen in Trümmern. An vielen Orten haben die 
Menschen weder Wasser noch Strom. 
Gemeinsam mit der Europäischen Union hilft 
ADRA über 32.000 Menschen, einen Ausweg 
aus der Krise zu finden. In Notunterkünften 
finden die Betroffenen eine Bleibe und Schutz. 
Sie erhalten einen finanziellen Zuschuss für den 
Kauf von Lebensmitteln und Güter des täglichen 
Gebrauchs. Außerdem schützen Hygieneartikel 
die Menschen davor, krank zu werden.

Gefördert durch die 
Europäische Union
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Deutschland

Gemeinsam unsere Erde schützen

PROJEKTLAUFZEIT: 07/2022 – 07/2023
Projekt-ID: 000040
Gesamtkosten: 103.763 €
Eigenanteil: 53.763 €

Der Klimawandel geht uns alle an. Seit 2018 hat 
sich ADRA Deutschland dazu verpflichtet, 
Treibhausgase zu reduzieren und durch 
Wiederaufforstung zu kompensieren. 
Gemeinsam mit ADRA Kanada arbeiten wir 
daran, in allen unserer Projekte CO2-Neutral zu 
werden. Das Ziel ist es, humanitäre Hilfe und 
Entwicklungszusammenarbeit 
klimafreundlich zu gestalten. CO2-Emissionen 
werden berechnet und die Bereiche, in denen die 
meisten Treibhausgase entstehen, analysiert. In 
Schulungen lernen wir gemeinsam erfolgreichen 
Klimaschutz zu betreiben.

Deutschland

Hilfe für Flutbetroffene

PROJEKTLAUFZEIT: 07/2021 – 12/2025
Projekt-ID: 3100209 - 3100214
Gesamtkosten: 13.000.000 €

Nach der Flutkatastrophe begleiten wir die 
Menschen bei den Aufräumarbeiten und beim 
Wiederaufbau. ADRA unterstützt über 80 soziale 
Einrichtungen und lokale Helfergruppen in 
Rheinland-Pfalz und Nordrhein-Westfalen 
finanziell und logistisch. Soziale Einrichtungen 
umfassen u.a. Kindergärten, Schulen, Senioren-
und Pflegeheime, Tafeln sowie Sportstätten. Mit 
Übergangskindergärten, psychologischer 
Betreuung, Flutküchen und Notheizungen helfen 
wir den Menschen, die Zeit bis zum vollständigen 
Wiederaufbau angemessen zu überbrücken. Die 
Hilfe kommt 17.085 Menschen zugute.

Deutschland

Hilfe für Geflüchtete aus der Ukraine

PROJEKTLAUFZEIT: 02/2022 – 10/2023
Projekt-ID: 7940176
Gesamtkosten: 3.000.000 €

ADRA Deutschland unterstützt finanziell 
Transporte von Geflüchteten aus der Ukraine 
nach Deutschland. Wir übernehmen  
Transportkosten von Gemeindeinitiativen und 
stellen Kontakte her. Wir haben bis jetzt über 
unser Online-Formular und unsere Telefon-
Hotline 1.200 Unterkünfte organisiert. Wir 
bieten Hilfe bei Behördengängen an. Zudem 
kümmern wir uns in Kirchhundem um 110 
Geflüchtete. In einem ehemaligen Hotel bieten 
wir ihnen ein neues Zuhause. Dort können sie 
auch einen kostenlosen Deutschkurs besuchen.  
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Mittelmeer

Seenotrettung im Mittelmeer

PROJEKTLAUFZEIT: 01/2023 – 12/2023
Projekt-ID: 3100217
Gesamtkosten: 234.680 €
Eigenanteil: 12.900 €

Gemeinsam mit den Organisationen aus dem 
Bündnis Aktion Deutschland Hilft unterstützen wir 
SOS Humanity bei ihrem Einsatz zur Rettung von 
Menschen aus Seenot. Das Rettungsschiff 
Humanity 1 rettet Geflüchtete vor dem 
Ertrinken in den internationalen Gewässern 
zwischen Italien und Libyen. An Bord werden sie 
versorgt und an einen sicheren Hafen gebracht. 
Die Rettung Schiffbrüchiger ist ein humanitäres 
Gebot, das sich aus unserem Selbstbild ergibt. 
Schließlich hat jeder das Recht auf Leben, 
Freiheit und Sicherheit der eigenen Person. 
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Ukraine

Hilfe für Geflüchtete in und aus der 
Ukraine

PROJEKTLAUFZEIT: 03/2022 – 05/2023
Projekt-ID: 7940178
Gesamtkosten: 3.300.000 €
Eigenanteil: 660.000 €

ADRA begleitet Menschen aus der Ukraine und 
sorgt für ihr Überleben. Gemeinsam mit unseren 
lokalen Partnern und mit dem Auswärtigen Amt 
kümmern wir uns um mehr als 50.000 
Geflüchtete in der Ukraine, Polen, Ungarn, 
Slowakei und Moldawien. Lebensmittelpakete, 
Hygieneartikel und Bargeld werden verteilt, um 
akute Bedürfnisse zu decken. Psychologische 
Unterstützung und Rechts-beratung wird rund 
um die Uhr angeboten. Wir bieten den Menschen 
Schutz und eine sichere Unterkunft für die 
nächsten Monate. 

Nothilfe für die Ukraine

PROJEKTLAUFZEIT: 05/2022 – 04/2023
Projekt-ID: 7940181
Gesamtkosten: 3.225.000 €

ADRA schickte zwei Feuerwehrautos nach Kiew, 
sie können starke Brände löschen und somit 
Menschenleben retten. Außerdem erhielt Kiew 
zwei neue mobile Computertomographen - für 
eine bessere Behandlung von über 1.000 
Verwundeten. Die Geräte sind leicht zu 
transportieren und können überall eingesetzt 
werden. Ein Generator sorgt für ausreichenden 
Strom.

Ukraine
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Nothilfe für die Ukraine

PROJEKTLAUFZEIT: 06/2022 – 05/2023
Projekt-ID: 7940182
Gesamtkosten: 215.000 €

ADRA schickte im Juni eine 
Wasseraufbereitungsanlage nach Mykolaiv,
um die Menschen mit frischem Trinkwasser 
versorgen zu können. Die mobile 
Wasseraufereitungsanlage kann auch in 
abgelegenen Gebieten eingesetzt werden. 
Außerdem wurden 3 Autos in die Ukraine 
gebracht. Damit können Lebensmittel und Güter 
des täglichen Bedarfs schneller geliefert und 
verteilt werden. 

Ukraine

Winterhilfe für die Ukraine

PROJEKTLAUFZEIT: 10/2022 – 06/2023
Projekt-ID: 7940187
Gesamtkosten: 1.000.000 €
Eigenanteil: 536.413 €

Im Bezirk Kiew hilft ADRA zusammen mit 
anderen Länderbüros 513 Familien gut durch 
den Winter zu kommen. Viele Häuser in der 
Region wurden zu Beginn des Konfliktes 
beschädigt und sind für die kalte Jahreszeit nicht 
mehr geeignet. Notunterkünfte werden 
winterfest umgebaut. Ältere Menschen, 
Personen mit Beeinträchtigungen und arme 
Familien erhalten ca. 1.600 Euro, um notdürftige 
Reparaturen an ihren Häusern durchzuführen. 
Zusätzlich dürfen sie sich auf warme Kleider, 
Öfen, Decken und Matratzen freuen.

Stromgeneratoren für die Ukraine

PROJEKTLAUFZEIT: 01/2023 – 05/2023
Projekt-ID: 7940188
Gesamtkosten: 144.461 €
Eigenanteil: 144.461 €

Gemeinsam mit den Spenderinnen und 
Spendern versorgt ADRA die Menschen in der 
Ukraine mit Strom. Bis Ende Mai 2023 erhalten 61 
öffentliche Einrichtungen wie Krankenhäuser, 
Schulen oder Notunterkünfte Generatoren, um 
ausreichend Strom zu haben. Die Nachfrage 
nach einer sicheren Stromversorgung stieg im 
Laufe des letzten Jahres. Das Projekt kommt ca. 
89.000 Menschen zugute.

UkraineUkraine
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Ukraine

Starthilfe für Schulkinder in Lwiw

PROJEKTLAUFZEIT: 09/2022 – 08/2023
Projekt-ID: 7940189
Gesamtkosten: 135.000 €
Eigenanteil: 114.000 €

In der Stadt Lwiw, im Westen der Ukraine, bietet 
die Schule Zhyve Slovo Hilfe für 400 Familien 
und ihre Kinder. Sie erhalten Lebensmittel und 
Hygieneartikel, um wieder zu Kräften zu 
kommen. Dank dem Austausch mit Fachkräften 
sowie Freizeitaktivitäten verarbeiten sie ihre 
schlimmen Erlebnisse. Die Kinder erhalten 
zudem Nachhilfe, um die Rückkehr in die Schule 
zu erleichtern. Darüber hinaus werden 30 
Kinder aus armen Verhältnissen zusätzlich 
aufgenommen und mit Lernmaterialien 
unterstützt. Das Schulzentrum Marienhöhe aus 
Darmstadt unterstützt ADRA bei diesem Projekt. 
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Geldgeber

Auswärtiges Amt
Deutsches Außenministerium

BMZ 
Bundesministerium für 
Wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung

Europäische Union
Die Europäische Union unterstützt 
Projekte auf dem Gebiet der
humanitären Hilfe und der 
Entwicklungszusammenarbeit mit 
der Generaldirektion Europäischer 
Katastrophenschutz und humanitäre 
Hilfe (ECHO) und der Generaldirektion 
Internationale Partnerschaften 
(DG INTPA)

Gemeinsam für Afrika
Bündnis von 20 Hilfs- und 
Entwicklungsorganisationen, die sich 
für bessere Lebensbedingungen in 
den Ländern Afrikas einsetzen

Aktion Deutschland Hilft
Aktionsbündnis von 22 deutschen 
Hilfsorganisationen

Adventist Development 
and Relief Agency
Das Netzwerk Adventistische 
Entwicklungs- und Katastrophenhilfe

Deutsche Gesellschaft für 
Internationale Zusammenarbeit
Die GIZ unterstützt die 
Bundesregierung bei der Erreichung 
ihrer entwicklungspolitischen Ziele. Sie 
fördert die internationale 
Zusammenarbeit für nachhaltige 
Entwicklung und die internationale 
Bildungsarbeit.
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Geldgeber

Blue Action Fund
Der Blue Action Fund ist ein öffentlicher 
Fonds zum Schutz der Küsten und 
Weltmeere. Die geförderten Projekte 
kommen der marinen Biodiversität und 
den Menschen in Küstengemeinden 
zugute. 

Radiohjälpen
Radiohjälpen ist eine schwedische 
öffentlich-rechtliche Fundraising-
Organisation. Sie sammelt Spenden um 
Leben zu verändern und Not sowohl in 
Schweden als auch in weltweiten 
Projekten zu lindern.

Swiss Solidarity
Swiss Solidarity ist eine private Schweizer 
Fundraising-Organisation. Im Falle von 
Katastrophen ruft sie zur Solidarität auf 
und stellt sicher, dass die gesammelten 
Spenden für humanitäre Projekte 
eingesetzt werden.
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